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ttiicm Satytmclftcr,
einem Setter,
jwcl Sltjtibantcn (©tab«.-Dfftjicrcn).

©ic 1. ©cbiigäbattetlc war »on einem Dberjtlicuteitant,
«2. < i « « Hauptmann,
« 2lrmftteng«Sattcrie » « » SKajor,
« SDtörfer -.,,-.alle »on ten tüdjtigftcn 9trtillcric«Dfffjicrcn ber englifdjen Slimce

befetyligt.

©ie Scbicniing«maiinfctyaft beftanb burdjwcg au« alten au««

gebilbeten englifdjen 9trti(lcrlc=®olfcatcn unb Unterofftjieren.
Slußer bcr Sudjunifotm tyatte jebet SWann einen graugrün ge«

färbten ©.»ilcinjug, ein «JJaar ©amafttycn unb ben fnbffdjen
Äerftyclm.

©ic Sewaffnung beftanb ait« einem futjen ©äbel, außerbem
für tle Unterofftjiere an« bem 9tc»ol»er, für bie fflebirg«« refp.
Siatctcn Sattetien au« bem ©nibet«©atabinet.

©ct SDtann ttug auf ftdj: 1 Sutty« obet 3wlltfd)«Unffcim,
1 gtanclltycmb, 1 Untctbcintteib, 1 Saat ©djittyc, 1 Saar ®a>

mafdjen, 1 ©tyelcia=Sinfcc, 1 AJanbtudj, 1 ©ßbefted, 1 Safdjcn«

meffer, 1 Srobfad, 1 Sätet, 1 SKtntel, 2 Saar Soden, wooon
1 im Stobfad, 1 gcltflafdjc (Ötctty mft Scinwanbübcrjug).

Slm SKiutttyicte würbe getragen (in wajfctbldjtcn Säden, 11,3
Kilogramm per SDtann) 2 glanelltycinbcn 1 SDtontur (bie nietyt

getragen), 2 Untcrbcinflcibcr, 2 Saat ©oden, 1 Saar Äommot«

fdjutyc, 1 ^anbtutty, .Ramm unb Stufte, 1 Sagctmüfcc, 1 Äleibct«,
Sdjuty« unb Sutyjcttg, 2 ©Ijolctabinben, 1 J?o|jc, 1 wafferbittyte

©ede, 1 Scbevbcutcl mit SBaffct, 1 Sibct, 1 ©ebetbudj für je

8 SDtann.

Sier 12«Sfb.*®cfdjfijsc bcr 9lrntfttong=Sattcric wurben »on
Stntato au«, wo tle ©ttaßcn auftyötten für ©cfdjüfe praftifabcl

ju fein, »on ©leptyanten über ba« fdjwicrigftc, ftcfnigftc, ftcitftc
Serrain, auf ben engften ©aumwegen, bl« »or SDiagbata, gc«

tragen, ©icfc ©leptyanten befaßen einen außctotbcntlictyen ©rab

»on ffireffttr. SDtan tyatte übrigen« in Snbicn bie beften unb jit
tiefem ©ienfte gccignctftcn Styictc au«gcfitdjt. ©« wat ein ©r.
periment gewagter Slrt, biefe an ba« tyeiße inbifdjc Jtlinta unb
bie größtenttycil« guten fcoitigcn SBege gewötynten Sljicie auf ben

unglaubtidj fdjlcdjtcn abijfftnifdjen, unb bei einer oft unter ben ©e«

frierpuntt fmfenben Semperatur, jum Sragen fo bebeutenber Saften

ju »erwenben, »on bereit SDtitfotmnen totty, in bem tmmettytn in

ten Scteitty bet SotauSfctjungen ju jictycnten galle einet etnften
unb etwa« minber tyirnlofen Sctttyciblgung bei Sefttion »on

SKagkala, gtößtcnttycil« bet ©rfolg bc« Untcrnetymcn« abgetyangen

wäre.

©« ift fclbft»crftänblicty, baß btefe Styicrc mit bcr äitßcrftcn

Sorgfalt bctyanbclt wuibcn. SBenn tie ganje Sltmce tyättc junget
leiben muffen, bie ©leptyanten tyatten »om Gönöral en chef ityte

»olle Station ertyalten.

Sofition««Slrtillctie fn ben gelbjügen gegen
Stictymenb be« notfcametif anifdjen Jfticgc« 1861—65.
©a« Setfdjanjung«fijftcnt ber Union««^rmec beftanb »or Sftcv««

burg fm großen ©anjen au« einer Stettye »on gclfcwetfcn, jcbc«

gtoß genug um eine Satterie unb eine ftatte 3nfantctte=Se'

fafcung aufjunetymen, an tet Äctyte gcfdjloffen, buttty Settyauc unb

Sallifabcn gebedt, oft mit tcbcnftctyetn ttntetftönbcn »erfetycn.

©icfc gelbwetfe waren in Slbftänbcn »on 600 SK. fo angelegt,

baß tat »ot ber Serf(tyanjung«lfnfe liegenbe Settain buvety bie

Slvtittctie »oUftär.bfg befttlttycn wetben tonnte unb buttty ftatte
jufammentySngenbe 3nfantctie«Stuftwetyren mit Slnnötycrung««

tyintctniffcn »erbunben. ©ine ganj ätyntittye Slnlage tyatten autty

bie Serfdjanjungättntcn »on Sctmube«$unbteb« unb nötblitty »om

3ame«=gluße. Tai Scrfctyanjungflf ijftem bet ©onföbctltten unter«

fdjicb fttty tyauptfättylidj babuttty, baß bie einjelnen SBette an bet

»Ketyle offen unb nidjt füt felbftftänbtge Sctttyciblgung cingctlctytet

waten.
©ie ©ttylattytcn »on Sctct«6utg »cm 25. SKätj unb 2. Slptil

1865 jeigten beuttitty, baß ba« etftcte bcr beiben ©tjftemc ben

Sorjug »erbiene. Scf einem überrafctycnbcii Slngriff tonnten fttty

ble einjelnen SBeife tyatten bl« Scrftörfungcn anfamen, autty

Wtnn bcr geinb bie Sinfe buretybrad) unb fte fm Siüden angtiff;

wai bie an bet Jtetyle offenen SBerfe bei Sonföbcrirtcn ntdjt
erlaubten.

©fe große praftifdjc ©ttywictfgfcit, ganj natyc bem geinbe
liegenbe Sinien ju »etttyclbigen, liegt batin bie Stuppcn immer
bereit jur Slbwctyr eine« Sturme« ju tyaltcn. ©etyr gut bewätyrte
fttty fn biefer Scjlctyung ba« bef ben Sinfen »on Sermubc«$itn«
breb« befolgte ©Aftern, auf ungefötyr 300 SK. »on bcr £aupt*
linfe eine Stcityc fteiner Stcboutcn anjulegen, wcldjc burtty Sin«

nätyctung«ljinbetniffc gut gcfdjügt, mit 3-4 glatten gclbgcfdjüjjcn
bewaffnet unb »on einer ganjen ©ompagnfe Slrtittciiften mft ffle«

webten unterftüfct, »on einer Meinen ©ttyaar Snfantetie befriit
wutbe. ©icfc SBeife fonnten »on feinblidjen ©turimSofonncn nidjt
unbcrüdftctytigt gclaffcn werten unb eine ftöftige Setttycibfguiig
berfelben ließ, aud) wenn fie überwältigt wurbe, totty bfe nöttyfge
Seit jitr genügenden Scfcfcung ter #aiiptliuie gewinnen.

SBirffamc 9lnnätyetiing«ty(nbetnlffc pnb »on größter SBidjtigfcit,
foütcn aber, nad) gcmadjtcr ©rfatyrung, nidjt ju natyc am ©raben
angebradjt werten, fonbern bie nädjftc etwa 50 SK »on bem«

felben nnb außer biefer, wenn möglidj aud) eine jweite auf
100 SK. ©ntfernung. 3n biefer ©ntfernung angelegte fefte Ser«
tyaue mit einigen 0,3 Söt. über Soben unt Saumftümpfc obci
Sfätyle gefpannten Sclcgraptycnbräljten ftnb faft ungangbar unb
fönnen burtty ble Slrtitlerie nur bei »ollftänbigcm ©nplircn jet;
ftört werben.

SBcldj' gieße SBidjtigfcit kie Sonfötctiitcn ben Slnnätycrung««
tylnbcrniffen beimaßen, ergiebt ptty, wie pc fcie #lnbcrniffe »ot
ben am meiften ausgefegten Styctlcn ityter Stufen um Stittymonb

getyäuft tyatten. 1. ©tutmpfötylc am ©taben bet Jpauptlinle; 2.

Scttyau auf 20 SDt.; 3. Saltlfabcn auf ungefötyr 50 SK»; 4.

©panifttyc Steiter auf 70 SK»; 5. Scttyau auf ungefätyt 130 SDt.;

6. Sinie ©djüfccngtaben auf 450 SK.; 7. cntlld) notty ein Scr-
tyau unmittelbar »or tctjtcrm.

©ic llnlon««Slimec »cittycibigtc ityte Sinien nfc fo ftarf, fonbern

begnügte pdj gcwötynlitty mit einet obet jwcl Sinien »on Scttyauen
obet Sallifabcn, wo c« anging, mit Sclegtaptycnbrätytcn burtty-

fledjtcn. — ©ie Sonföbcrirtcn bebienten ftdj, wie bei Stittymonb,
autty einer Slrt Sanb«Sorpcbo« al« £inbcrn(ßmtttct, gclabener

©ranaten, mit einem fetyt cmpftnklittycn Bunter »erfetycn, ker bie

®ranatcn jum ©pringen bradjte, wenn man auf benfelben trat.

©edungen gegen ©cfdjoffc. 3n gcwötynltdjem Soben

foütcn Siuftwctytcn, ble (tat fem geuet au« gelbgcfdjüjjcn auägc«

fc£t ftnb, gut feftgeßampft, mfnbcftcn« 3,5 SK. ftatt; wenn pc

ben ankern Sefttion««®efd)üt3cn wfberftetycn follen 5 SDt. ftarf,

gegen gejogene ©cfttyüfcc »on 18—20 Senttinctcr ©atiber 6 W.

ftarf fefn. Sft klc ©rbe toder, wie bei frifdj unb in ©ite aufge«

wotfenen SBcrfen, fo muffen kie Sntftwctyten »cttyältnißmößig

ftärfer; in Duarj-©ank bürfen fte fdiwöttyer angelegt werben.

©fe Sruftwctyrcn für getbwerfe työtyer al« 2,4 SK. ju mattyen

ift unnüjj, ba bie glugbatynen ker Slrtiltcrie« unk 3nfantctfc«®e«

fctyoffe fo gefrümmt pnb, baß ker Stufen fce« ©efttiren« faft einjig
barin beftetyt, ba« Snnere be« SBerfe« bcr ©inftdjt kc« gcfnfce«

ju cntjfctycn. ©fc« fann lefdjtcr unk fdjnellct kurtty ©antfädc
ober mit ©djicßfdjartcn »etfctycne ©ttyitmc gcfttyctyen. ©otgföttig
jufammcngcftctltc Scobattytungcn tyaben etgeben, baß, fn gewötyn«

Ifttycm Sofccn, wo ket Sidet gebtauetyt werken fann, ker SKann

per Sag 1,2 ©ubif«!Ketet; wo bcr Sidel nittyt gebrattttyt werben

muß, 1,5 Gubif=SKctcr, bei unmittelbar bcoorftctycnbcn kämpfen
ba« ©oppette an ©tkc bewegen fann.

<£iba,tnoffenfd)aft.

3um ©ttyluffc ker am 25. ©eptemjet ju ©nbe gegangenen

©djüfcen«Slefruten«©d)ule fn SBaltenftabt, an weldjer, in 4 ©om«

pagnien eingeteilt, ble Steftuten bet ©antone 3ütitty, ©ttywtjj,

©laru«, Slppenjell Sl.«St., ®t. ©alten, ©raubünben, Styurgau

unb Sefftn ttyctt genommen tyaben, untematym beren ©ommanbant,

Dberft 3. ©alt««3cnnln«, mit benfelben einen 6tägtgen Uebung««

unk SKanöBcrmarftty »on SBaltcnftakt au« über bie Serge fn'«

©t. ®altlfctye Sttyefnttyal, auf ben Sujienftefg, wo auf unbefannte

©(ftanjen gefctyoffen wutbe, in bfe „^etrfttyaft", wo am Siu««
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,incili ^ablmeister,

»cincm Tcktcr,
zwci Atjndanten (Stabs Ofsizicrc,,).

Tic l. Gebirgsbatterie mar von cincm Oberstlieutenant,
- 2, - > - s Hauptmann,
- Armstrong-Batterie - - Major,
- Mörser - -

allc oon dcn tüchtigsten Artillcrie-Ofsizicrcn der englische» Armce
bcfchligt.

Dic BcdicnungSmannschaft bcstand durchweg ans alten aus-
gcbilcctcn cnglifche,, Artillcric-Soldatcn und Untcrofsizicrcn,

Außcr dcr Tuchuniform hatte jcdcr Mann cinc» graugrün gc-
färbtcn Civilanzng, ein Paar Gamasche» und dcn indischen

Korkhelm,
Dic Bewaffnung bestand ouS cincm kurzcn Säbel, außcrdem

für dic Untcroffizicre ans dcm Rcvolvcr, für dic GcbirgS- resp.
Raketen Battcricn aus dem Snidcr-Carabincr.

Dcr Mann trug auf sich: 1 Tuch- odcr Zwillich-Uniform,
I Flancllhcmd, 1 Unicrbcinklcid, 1 Paar Schuhe, 1 Paar
Gamaschen, 1 Cholcra-Bindc, 1 Handtuch, 1 Eßbesteck, 1 Taschenmesser,

1 Brcdsack, 1 Säbel, 1 Mantel, 2 Paar Socken, wovon
1 im Brodsack, 1 Feldflasche (Blech mit Lcinwandübcrzng).

Am Manlthicrc wurdc gctragcn (in wasserdichten Säcken, 11,3
Kilogramm per Mann) 2 Flancllhcmdcn, 1 Montur (dic nicht

gctragcn), 2 Untcrbcinklcidcr, 2 Paar Sockcn, 1 Paar Kommod-

schnhc, 1 Handtuch, Kamm und Vürstc, 1 Lagcrmützc, 1 Kleidcr-,
Schuh- und Prchzcug, 2 Cholerabtnden, 1 Kotzc, 1 wasserdichte

Dcckc, 1 Lcdcrbcutcl mit Wasser, 1 Bibel, 1 Gebetbuch für je

8 Mann.
Vicr 12-Pfd.-Gcschützc dcr Armstrong-Battcrie wurden von

Antalo auS, wo die Straßcn aufhörtcn für Gcschützc praktikabcl

zu scin, von Elcxhantcn übcr das schwicrigstc, steinigste, steilste

Terrain, auf dcn cngsten Saumwegcn, bis vor Magdala,
gctragcn, Dicsc Elcphantcn besaßen eincn außcrordentlichen Grad

von Dressur. Man hatte übrigens in Jndicn dic bcstcn »nd zu

dicscm Dienste geeignetsten Thiere ausgesucht. Es war cin Er»

pcrimcnt gcwagtcr Art, dicse an das heiße indische Klima und
die größtentheils gutcn dortigcn Wcgc gcwöhntcn Thicre auf dcn

unglaublich schicchici, abyssinischc», und bci eincr oft unter dcn Gc-

fricrxunkt sinkenden Tcmpcratur, zum Tragen so bedeutender Lasten

zu vcrwcndcn, «on dcren Mitkommen doch, in dcm immerhin in

dcn Bcrcich dcr VorauSsctzungcn zu ziehende» Falle einer ernsten

und etwas minder hirnlosen Vcrthcidigung dcr Position von

Magdala, größtentheils dcr Erfolg dcS Unternchmcnö abgehangen

wäre.

Es ist selbstverständlich, daß dicse Thiere mit dcr äußersten

Sorgfalt behandelt wurden. Wcun die ganzc Armcc hättc Hungcr
leiden müsscn, die Elcxhantcn hätten vom Lignerai im odek ihrc
»olle Nation crhaltcn.

Positions-Artillerie in den Feldzügen gegen
Richmond des nordamerikanischen Krieges 1861—65.
Das Vcrschanzungssystcm dcr UnionS-Armee bcstand vor Petersburg

im großen Ganzcn auS cincr Rcihc »on Fcldwerkcn, jcdeS

groß gcnug um cine Batterie und cinc starke Infanterie-Besatzung

aufzunehmen, an der Kehle gcschlosscn, durch Verhaue und

Pallisaden gcdcckt, oft mit lcbensichern Unterständen »crschcn.

Dicsc Fcldwcrke waren in Abständen »on 600 M. so angelegt,

daß das vor der VcrschanzungSlinie liegende Terrain durch die

Artillcrie vollständig bestrichen wcrden konnte und durch starke

zusammenhangende Jnfantcric-Brustwehren mit AnnäherungS-

hindernisscn verbunden. Einc ganz ähnliche Anlage hattcn auch

die VerschanzungSlinie» von Bcrmude-HundredS und nördlich vom

JameS-Fluße. Das Vcrschanzungssystcm der Conföderirten unterschied

sich hauptsächlich dadurch, daß die einzelnen Werke an der

Kchle offen und nicht für sclbstständige Vcrthcidigung eingerichtet

waren.
Die Schlachten von Petersburg »cm 25. März und 2. April

1865 zeigten deutlich, daß das erstere der beiden Systeme den

Vorzug verdiene. Bei eincm überraschcndc» Angriff konnten sich

die einzelnen Werke halten bis Verstärkungen ankamen, auch

wenn der Feind die Linie durchbrach und sie im Rücken angriff;

was die an dcr Kchlc offenen Wcrkc dcr Confödcrlrtcn „icht cr-
lanbtcn.

Dic große praktische Schwicrigkcit, ganz nahe dcm Fcindc
licgcndc Linicn zu vcrthcidigcn, licgt darin, die Truppcn immcr
bcrcit zur Abwehr cincS Sturmes z» halten. Schr gut bcwZhrtc
sich in dicscr Bczichung das bci dcn Linicn von Bcrmudc-Hun-
drcds befolgte System, auf ungcfähr 300 M. von dcr Haupt-
linte cine Reihe klcincr Rcdoutcn anzulegen, wclchc durch An-
nähcrungShindernisse gnt geschützt, mit 3—4 glatten Feldgeschötzc»

bewaffnet und »on ciner ganzen Compagnie Artilleristen mit
Gcwchrcn unterstützt, von cincr kleinen Schaar Infanterie besetzt

wnrdc. Dicse Wcrkc könntcn von fcindlichen Sturm-Colonncn nicht
unberücksichtigt gelassen wcrdcn und cine kräftige Vcrthcidigung
dcrsclbcn ließ, auch wcnn sie überwältigt wurdc, doch dic nöthige
Zeit zur gcnügcndcn Bcsctzung ter Hauptlinie gcwinncn.

Wirksame AnnZhcrungShindcrnissc sind »on größter Wichtigkeit,
solltcn aber, nach gemachter Erfahrung, nicht zu nahe am Grabcn
angebracht wcrdcn, sondcrn dic nächstc etwa 50 M. von
dcmsclben nnd außcr dicscr, wenn möglich auch eine zwcitc auf
100 M. Entfcrnung. Jn dicfcr Entfernung angelegte fcstc Verhaue

mit cinigcn 0,3 M. über Bodcn um Baumstümpfc odcr

PfZhlc gespannten Tclcgraphcndrähtcn sind fast ungangbar »nd
könncn durch die Artillerie nur bci »ollständigcm Ensilircn zer^
stört wcrden.

Welch' großc Wichtigkcit dic Confödcrirtcn den AnnähcrungS-
hindcrnisscn bcimaßcn, crgicbt sich, wic sie dic Hindcrnissc »or
dcn am mcistcn ausgesetzten Theilen ihrcr Linicn „m Richmond
gehäuft hattcn. 1. Sturmpfählc an, Grabcn dcr Hanptlinie; 2,

Verhau aus 20 M.; 3. Pallisaden auf ungcfähr 50 M,; 4,

Spanische Rcitcr auf 70 M.; 5. Vcrhau auf ungcfähr t30M.;
6. Linie Schützengraben auf 450 M.; 7. cndlich noch ci» Ver-
hau unmittclbar vor lctztcrm.

Dic Unions-Armce vcrthcldigtc ihre Linicn nic so stark, sondcrn

bcgnügtc sich gewöhnlich mit eincr oder zwci Linicn »on Vcrhaue»
odcr Pallisaden, wo cê anging, mit Tclegraphcudrähtcn durch'

ficchici,. — Die Konfödcrirtcn bedienten sich, wie bei Richmond

auch cincr Art Land-TorpcdoS als Hindcrnißmiitcl, geladener

Granaten, mit cincm schr cmxsindlichcn Zündcr »crschcn, der dic

Granatcn zum Springen brachte, wcnn man auf dcnsclbcn trat

Deckungen gcgcn Gcschvssc. I» gcwöhnlichem Bodcn

solltcn Brustwehren, die starkem Fcuer aus Feldgeschützen ausgesetzt

sind, gut festgestampft, mindestens 3,5 M. stark; wenn sic

dcn andern PositicnS-Geschützcn widerstehen sollen 5 M. stark,

gcgcn gezogene Gcschützc »on 13 — 20 Centimeter Caliber 6 M.
stark scin. Ist die Erde locker, wic bei frisch und in Eile aufgc-

worfencn Wcrken, so müsscn dic Brustmehren vcrhältnißmZßig

stärker; in Quarz Sand dürfen sie schwächer angelegt werdcn.

Die Brustwehren für Feldwerke höher als 2,4 M. zu machen

ist unnütz, da die Flugbahnen dcr Artillerie- und Jnfantcric-Ge-
schossc so gckrümmt sind, daß der Nutzen dcê DesilircnS fast einzig

darin besteht, das Innere des WcrkcS dcr Einsicht dc« FcindcS

zu cntzichcn. DicS kann lcichtcr und schneller durch Sandsäcke

oder mit Schießscharten »ersehene Schirme geschehen. Sorgfältig
zusammengcstcllte Bcvbachtungcn haben ergeben, daß, in gewöhnlichem

Bodcn, wo der Bickel gebraucht werdcn kann, dcr Mann

per Tag 1,2 Cubik-Meter; wo der Bickel nicht gebraucht werdcn

muß, 1,5 Cubik Mctcr, bei unmittclbar bcvorstehendcn Kämpfen

da« Doppelte an Erdc bewege» kann.

Vidgenofsenfch aft.

Zum Schlüsse der am 25. September zu Ende gegangenen

Schützen-Rekruten-Schule in Wallenstadt, an welcher, in 4

Compagnien eingetheilt, die Rckrutcn der Cantone Zürich, Schwyz,

GlaruS, Appenzell A.-R., St. Gallen, Graubünden, Thurgau
und Tessin theil genommen haben, unternahm deren Commandant,

Oberst I. SaltS-Jenntn«, mit denselben einen iZtägigen Ucbungê-

»ttd Manövcrinsrsch »on Wallcnstadt auS über die Bcrge in'S

St. Gallische Rheinthal, auf den Luziensteig, wo auf unbekannte

Distanzen geschossen wurde, in die „Herrschast", wo am Aus-



359

gange fcc« Srättigau« eine gtößete taftifdjc Uebung »orgenommen
wutbe, unb »ou ba über Stagafc jurüd nadj SBaltenftabt.

©ic Sctyicßrefultatc waren, wie nadjfotgenbe 3ufammcnfte(limg
jeigt, fetyt befriebigenb. ©ci ©cftinbtycil«juftank unb tie ©i««

jiplin bet Stuppc [etyr gut.
SBie nodj au« ben Sctidjtcn über ken Sruppcnjitfamnicnjug

bei Sier« jtt entnetymen (ft, fdjcincn kie ©djüfccn feine Stn«

fttengung ju fdjeucn, um, nadj wie »ot, kie erfte ©teile in bcr

fdjwcij. Snfantetie ju betyaupten. Silbe man tle ©djüljcn--Sa«

taittone, tefp. ©ompagnien, au« ben intclttgcntcften unb beften

©djüfccn unter ben Snfanlcrie-Stcfrutcii, fo witb biefe ©tellung
ten ©djatffdjüijcn »on felbft jufaUcn.

SWaffcnfcuct.

200.4 ©liebet, 400.2 ©l. 300.2 ®l.
l.©omp.(3üiitty) Stcffct 90o,0 62°, o 72Vo
2. « (©tarn«, 3ug, Slp«

petijcll) ¦- 75»/o 57» o 63%
3. « (Styurgau, ©t. ©alten,

Va ©ttywtjj) -. 82»/o 50» o 72o/o
4. '- (©raubünben, Scfpn,

'ft ©ctywtjs) « 74o/0 56«.o 62"/o

Sdjnctl<Sirall.>gcucr.
fnicnfc ftctycnb pfcenb

l.©omp. (düridj Sreffer 53o'o 58»,'o 83»/o
2. - (©laru«, 3ug, Slp«

pcnjcll) « 25o/o 50% 69»/o
3. « (Styurgau, St. ©alten,

V» ©djunjj) « 31»/o 40»/o 69»/0
4. « (©raubünben, Sefftn,

V» ©djwijj « 32»/o 48o/o 60»'o

SBertt. Slm 26» September würbe auf bcr Sltfmcnb bei Styun
ba« fantonale gclb-.@djicßeii unk glefttyjeitlg fca« Dbcrläitbifttyc
3ugenb Sumfeft abgetyalten.

Seim gclbfdjicßcn bcttyeitigten fttty 5r 0—600 Sdjüfccn mit
je 30 ©djüffcn. ©« würbe auf 200 ©djeiben unb auf 400',
500' unk 600' gcfdjoffcn. ©cr ctfte $«{«, mit 30 ©ttyciben«
unk ;14 SKai.n««Steffetn, pet Jjjctin »frauptm. Stcßmann, eibg.

Sul»ct«©onlrol(cur ju.
— (9lu«matfdj bcr ©ompagnien be« ©appeur«

SBiebciljotu ng«cutfcö.) Sotigc SBodje madjtcit bie bclbcn
in Styun ju einem SBietcttyolungs^SurS »creinigten ©appeur«
©ompagnien Sit. 4 unk 9 einen jweitägigen Slu«niiiif(ty in bie

©egenb bc« SluSftuffc« ket Äanfcct in ben Styunet-©cc.
©ie ©omeagnie SJtt. 4 tyatte bie Slufgabe, mft efnet ©eftion

citca 200 ©djtitte obettyatb ket Äanfcetbiüde an bet ©ttaßc nad)

Sntctfafen, eine 110' lange Sodbtüde ju fttylagen unk mit jwei
©eftionen einen Stüdenfopf ju ptoftliren, wätyrcnk tie 4. ©eftfon
in ber ©ttidjtung unb Scbicnung bcr gclb'Sclcgtaptycn geübt
würbe.

©le ©entpagnle Str. 9 tyatte bfe Slufgabe erljaltcn, untertyalb
beut „Srobtyüft" einen ©teg übet bie ©inimc ju bauen.

Dbwotyt bte Äanbet bebeutenb angefdjwollen war, wurbe bcr

Sau ket Sodbrüde glüdlitty beenket, wobei fttty befonbet« kfc jwcf
SBattytmefftet Sfdjagcn» unk Sütylmann au«jeictynctcn, welctye, ttojj
ket teißenken gluttycn ket »tanket, ktc fdjwictigftc Slrbeit beim

Srüdenfttylagcn, ka« ©infetjen fcer Söde, im felfigcn glußbette,
mit großer Stntyc unfc ©cwanfcttycit befolgten. Slbenb« 5 Utyr würbe

in bcr ©djtcßmattc bei SBimmi« ba« Sipouaf unter ©ttyfrmjctten
bejogen.

©en Ucbcrfdjuß bc« Ditinäte«, im Setrag »on 90 gr., bc«

ftimmten bie beiben wadern ©ompagnien für bte ^intettaffenen
bet tn ken ©teinbrüdjen »on ©todern bei Sern »or einiger Seit
»crunglüdtcn Sltbcftcr.

$<lfel=@tabt. (©djießübung bet Sanbwctyt«5tttitte«
ric.) Statty einem »orbercitenken ttycotetifttycn Untctrittyt, fcamit

»etbuntenen Uebungen in bcr Sebienung bcr Jpintcrtabung«'S»ä
ftticn«<®efttyühe, unb SUk-abc einiger Sßrebcfttyüjfc mit btinben unb

fttyatfcn ©ranaten, In ben SltadjmlttagSftunbcn be« 1 unfc 2. ©cp«

tember«, fanben am 3. ©epteinber ©djießübungen (fogenannte«

©abcnfttyfeßcn) für bie Saubwctyr=Softtlon«>©ompagnfe »on Safel«
©tabt mft blinken ©ranaten unb umgegoffenen 12«S|3fb.»Äanoncn,

auf 1000 ©djritt ©iftanj ftat bc.cn Stcfultatc, In Slnbctradjt
baß biefe SKannfdjaftcn fiüljci inmal ^intetlatcr bcfclcnt Ijattcn,
al« ganj befriebigenb ju bejeittynen pnb.

— (©ibg. ©ttyicßfdjule.) ©ivfclbe begann am 17.©ept.
unfc tauette bis jttm 9. Dctobcr. ©ic 3nftiuftion ftctyt unter
bcr Seitung fcc« £crrn Dberft geiß, bem ber £crr ©fa!'««

majot SKatcuart unb 6 Jpaupttcutc im Untcrridjt beiftetycn. Slm

jweiten Sag nattyfccm ba« Scttettigewctyr eingetroffen war, er«

jlcltcn kie einjelnen ©eftionen 55 ti« 66 % Steffel auf 7f'0
bi« 800 ©ttyrlttc, unb im SKaffen« ober Sirailleurfcucr auf eine

©ntfernung »on 200 bi« 500 ©djrlttc ein SRefuttat »on unge«

fätyr 85 % Stcffct. ©ie ©laffen mattyten autty ©rperimente im
Berfegcn unb 3ufammenfcfccn bc« Scttctligcwctytc«, beten 67

©remptare fn fceut Sauf bcr ©djute anlangten. SDtan trat an,
gab auf ©ommanto 3 ©aben, fotann folgte ka« ßommanfco:

3ctlcgcn. ©ie Saffe wurbe jertegt, jekotty Sauf unb ©ttyaft nfdjt
abgenommen, ©otanii wutbe otyne anbete« Soutnianbo ba« ®c«

wetyt wiebet jufammcitgefcfjt unb ein Sicpctirfctyuß abgegeben, ©ie

giößtc ©djnclllgfcit, weldje bet tiefem Sveccß cttcidjt winke, wat
3 SKinuten. Stcdjnct man notty eine SKinute füt ka« ©ntfernen
bc« Saufe«, Sorkerfttyaft« un» Äolben«, fo tiefte fttty ba« ©c«

wetyr in 4 SKinuten jcrlegcn unb jufammenfeften.
Slm elften Sag tyat aud) eine inteteffante äßette jwifdjcn kern

4?ettn ©ommanbanten Styalmann unb bem »$cttn Slibcmajot

3«(ct ftattgefunben, weldje kie 3cilcgitng unk Sufammenfeljung
fcc« Setterli« unfc Snfantcrfcgcwctyrc« betraf, ©cr Jpcrr Äom«

manbant Styalmann jcrlcgte fca« Sctterligcwetyr in 2'/i SDtinutcn

unfc fejste c« in 3 SKinuten jufammen. #crr Stifccmajor jcrlcgte
fca« Snfantcriegcwctyr (SKil6anf«3tm«tcr) In 5% SKinuten, unb

fefcte c« jufammen in 7 SDtinutcn. Sctfdjluß unk ©ttytoß mußten

babei ganj jcrlegt werben.

SBoßt«. (Uebung«marftty fcer ©ebirgSartitterie.)
Sn ben Sagen »om 31. Sluguft unb 1., 2. unfc 3. ©eptember

mattyten fcie jwcf ©eb(tg«batterien SItr. 27 unb 55 tc« Ganton

SBalli«, jum ©djluffc ityte« SBicfccttyotung«=6utfc«, »on ©itten
;au« einen intereffanten Uebung«« unb SKanöoctmatftty übet SKar«

tfgnn (bem teetyten SRtyoneufer entlang) Scmbrandjcr, ©tyablc«

uitb Scrbicr, wo bioouafitt wutbe, im Sagclttyal unb »on ba in
2 ©olonncn über fcen leidjt ju überfctyrcitcnfcen Col des Etablons
unb ben 500' työtycin, fetyt fttywfcttgcn unk fetten bcfctyilttcncn

Col de Verbier, des Vacherets, auf Col de la mine (»on

einer »crlaffcnen Stci=SDtfnc), auf ©ufouts Äarte abet gat nfdjt

benannt, fcct füblfcty bc« elfteren, »om Sagnc«Styat natty fcem

Sityone-Styal tyinübcrfütyrt, natty Sfcrabte, wo fid) bte 2 ©olonncn

wiefcer »creinigten, unfc nadj ©Itten. jttrüef, wo bte ©rpekition

etft fpät am Slbenb wiebet eintüdte. Stofc ket fetyt anfttcngenfccn

unfc crmüfcenben SDtörfdjc, fcie auf ben fteffen ©ebitgSwcgen ttycft«

bei SRadjt auSgcfütyit werten mußten, blieb fcie Stuppc fcie ganje

Seit über fiiftty unb tyeltauf unb ctgab fcie Snfpcftfon bet ©attm«

ttyiete (SDtaulttyfere) natty ket Siüdfetyt in ©Itten ein »cttyältniß«

mäßig günftige« Stefuttat. — Untctwcg« winken ©djießübungen

auf unbefannte ©Iftanjen »otgenommen.

3in »l anb.

3talten. (SReue Äüdjenroagen.) 3m Saget »on ©omma

madjtc kfefe« Satyr ein »om SKajot 3n»iti fcc« 3. ®venafcicr«

Stegiment« ctfunfccnet, al« ambulante Äüdjc etngcttttytcter SBagen

»lel Sluffctycn. §örcn ©ic nun, wie c« mit biefem „carro
eucina" feiner §aupt^Äenftruftion naety ftctyt.

©« ift ein jwcträkerlger, jweifpännfger Äarren mit breitem

©eteife, weldjer »ome einen Setyältct für ©pttituofen, rüdwärt«

bie eigcnttldje Äüttye enttyält. ©iefe beftetyt au« jwei Stycilen,

wooon bcr eine feft, ber anbere bei art bcwcgddj ift, kaß man ityn

»ermöge feiner cinfadjen Äonftruftion fenfen unfc tyeben fann.

Sn tiefem testeten beftnben ftety jwcf Sctyälter, welctye ttytct ®e«

ftatt natty ©djadjtcln au« ©ifcnblecty ötynlitty, ba« geuer unb kie

Äcffel enttyatten. ©le gebattyten jwcl Setyältct ftnb übcibfc« mit

fleinen Stöbern »erfetycn, woburdj c« möglidj wfrb, biefetben, wenn

man ben bcweglfttycn Styeil bc« #tnterttye(lc« bc« SBagen« tyetab«
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gangc dcS Prättigau« einc größcrc taktische Ucbung »orgeuommcn
wnrdc, und von da übcr Nagatz zurück nach Wallenstadt.

Dic Schießresultate waren, wie nachfolgende Zusammenstellung
zeigt, schr befriedigend. Dcr GesnndhcitSzustand und die

Disziplin dcr Truppc schr gut.
Wic noch auS de» Berichten übcr dcn Truppcnzusammcnzug

bci Biers zu cntnchmcn ist, schcincn die Schützcn kcinc

Anstrengung zu scheuen, um, nach wie vor, die crste Stcllc in dcr

schwciz. Jnfantcric zu behaupten. Bilde man die Schützc»-Ba-

laillonc, resp. Compagnien, ans dcn intclltycntcstcn und bcsten

Schützcn untcr dcn Jnfanicrie-Nckrutc», so wird diese Stcllung
dcn Scharfschützcn von selbst zufallen.

Masscnfcucr.

200.4 Glicdcr, 40«. 2 Gl. 300.2 Gl,
1. Comp. (Zürich) Trcffcr 9««,« 62«.« 72'/«
2. - (GlaruS, Zug, Ap¬

pcnzcll) - 75°/« 57«'« 63»/°
3. - (Thurgau, St. Gallcn,

V« Schwyz) - 82«/« 5««,« 72°/«
4. - (Graubündcn, Tcssin,

','s Schwyz) - 74«/« 56«,'« 62«/«

Schncll-(Tirall.)-Fcucr.
knicnd stchcnd sitzend

1. Comp, (Zürich Trcffcr 53«/« 58«,'« 33«/°
2. - (Glarus, Zug, Ap¬

pcnzcll) - 25°/« 50»/« 69«/°
3. - <Thurgau, St. Gallcn,

Vs Schwyz) - 31«/« 4«°/° 69°/°
4. - (Graubündcn, Tessin,

'/2 Schwyz - 32«/« 43«/« 6«°'«

Berit. Am 26. Scptcmbcr wurde auf dcr Allmcnd bci Thun
da« kantonale Fcld-Schicßcn und gleichzeitig das Obcrländischc

Jugcnd Turnfest abgchaltcn.
Beim Fcldschießen bctbeiligten sich 5^0—600 Schützcn, mit

je 30 Schüssen. Es wurde auf 20« Scheiben und auf 400',
500' und 60S' geschossen. Der erste Prcis, mit 30 Scheiben-
und '14 Mcmns-Treffcrn, siel Herrn Hauptm. Nrßmann, cidg.

Pulvcr-Controllcur zu.

— (AuSmarsch dcr Compagnie» dcs Sappcur-
Wicdcrholn ngsc urscs.) Vorige Woche machten die bcidcn
in Thun zu cincm Wiedcrholungs-Curs vcrcinigtc» Sappcur-
Eompagnic» Nr. 4 und 9 cincn zweitägigen AuSmarsch i» die

Gegend dcê Ausflusses dcr Kander !» dcn Thuner-Scc.
Die Comragnic Nr, 4 hatte die Aufgabc, mit cincr Scktion

circa 200 Schritte oberhalb dcr Kandcrbrücke an dcr Straße nach

Jntcrlakcn, cinc 110' lange Bockbrücke zu schlagen und mit zwci
Scktioncn cincn Brückenkopf zn prcsilircn, während dic 4. Scktion
in der Errichtung und Bedicnung dcr Fcld-Tclcgraxhc» geübt
wurde.

Die Compagnie Nr. 9 hatte die Aufgabe crhaltcn, unterhalb
dem „Brodhüsi" eincn Steg übcr die Simmc zu bauen.

Obwohl die Kander bedeutend angeschwollen war, wurdc der

Vau dcr Bockbrückc glücklich bcendct, wobei sich besonder« die zwci
Wachtmeister Tschagcny und Bühlmann auszeichneten, wclche, trotz

dcr reißendcn Fluthcn der Kander, die schwierigste Arbcit bcim

Brückenschlagen, da« Einsetzen der Böcke, im felsigen Flußbette,
mit großer Ruhe und Gewandtheit besorgten. Abends 5 Uhr wurdc
in dcr Schloßmatte bci Wimmis das Bivouak unter Schirmzelten
bezogen.

Den Ucbcrschuß dcs Ordinäres, im Betrag von 90 Fr., bc-

stimmtcn dic beiden wackern Compagnien für die Hintcrlassenen

dcr in den Steinbrüchen von Stockern bei Bcrn vor cinigcr Zeit
verunglückten Arbeiter.

Basel-StM. (Schießübung der Landwehr-Artillerie.)
Nach cinem vorbereitenden theoretischen Untcrricht, damit

vcrbundcnen Nebungen in der Bedienung der Hinterladungs-Po-
sitienS-Gcschütze, und Ab, abc einiger Probeschüssc mit blinden und

scharfen Granaten, In dcn Nachmittagsstunden dcS 1 und 2, Scp-
tcmbcrS, fanden am 3. Scptcmbcr Schießübungen (sogenanntes

Gabcnschießcn) für die Landwchr-Positions-Compagnie von Basel-
Stadt mit blinden Granatc» uud umgegossenen 12-Pfd.-Kanonen,

auf 1000 Schritt Distanz fiat de,cn Resultate, in Anbetracht
daß dicse Mannschaftcn frühcr inmal Hinterlader bcdicnt hattcn,
als ganz befriedigend zu bezeichnen sind.

— (Eidg. Schießschule,) Dieselbe begann am 17.Sept.
und dauerte bis zum 9. October. Die Instruktion stcht untcr
dcr Lcitung des Hcrrn Obcrst Fciß, dcm dcr Hcrr Stabsmajor

Marcuart und 6 Hauptlcutc im Unterricht beistehen. Am
zweiten Tag, nachdcm das Vcttcrligewehr eingctroffcn war, cr-

zicltcn die cinzclncn Sckticncn 55 bis 66 "/« Trcffcr auf 7i'0
bis 800 Schrittc, und im Massen- oder Tirailleurfeuer auf eine

Entfernung »on 200 bis 500 Schrittc cin Rcfultat »rn ungcfähr

85 °/g Trcffcr. Die Classen machten auch Erperimente im
Zerlegen und Zusammcnsctzcn dcê Vettcrligrwehrcs, dcren 67

Eremplare in dcm Lauf dcr Schule anlangtcn. Man trat an,
gab auf Commando 3 Salvcn, sodann folgte daê Commando:

Zcrlcgcn. Die Waffe wurde zerlegt, jedoch Lauf und Schaft nicht

abgenommen, Sodann wurde ohne andcrcs Commando das

Gcwchr wicder zusammcngesctzt und ein Rcpetirschuß abgegeben. Die

größte Schnelligkeit, wclche bei diesem Proceß erreicht wurde, war
3 Minuten. Rcchnct man noch eine Minute für das Entfernen
des Laufes, VordcrschaftS und Kolbens, so licsze sich daê

Gcwchr in 4 Minuten zcrlcgcn und zusammensetzen.

Am crstcn Tag hat auch cine interessante Wcttc zwischcn dcm

Herrn Commandanten Thalmann und dem Hcrrn Aidcmajor
Jölcr stattgefunden, welche die Zerlegung und Zusammensetzung

des Vetterli- und Jnfanteriegewehres betraf. Dcr Hcrr
Kommandant Thalmann zcrlcgte das Vctterligewchr in 2'/i Minuten
und setzte cs in 3 Minutcn zusammcn. Hcrr Aidcmajor zcrlcgte

das Jnfantcriegcwchr (Milbank-AmSlcr) in 5'/« Minuten, und

setzte eê zusammcn in 7 Minuten. Vcrschluß nnd Schloß niußtcn

dabei ganz zerlegt wcrden.

Wallis. (UebungSmarsch dcr Gebirgsartillerie.)
Jn den Tagen »om 31. August und l., 2. und 3. September

machten dic zwei Gebirgsbatterien Nr. 27 und 55 dcS Canton

Wallis, zum Schlüsse ihres Wicdcrholungs-CurscS, »on Sittcn
'auS cincn intcrcssantcn Uebungs- und Manövcrinarsch über Martigny

(dem rcchtcn Rhcneufer cntlang) Lcmbranchcr, ChablcS

und Bcrbicr, wo bivouakirt wurdc, im Bagclthal und »on da in
2 Colonnen über dcn lcicht zn überschreitcnden Loi àes Lwblons
und dcn 500' höhcrn, sehr schwierlgcn und selten beschritte»!«

Ool às Verbler, àes VasKerets, auf Ool àe I«. raws (von

cincr vcrlasscncn Blei-Minc), auf Dufours Karte aber gar nicht

benannt, der südlich des crstcrcn, vom Bagnc-Thal nach dcm

Rhone-Thal hinüberführt, nach Jscrable, wo sich die 2 Colonnen

wicdcr »crcinigtcn, und nach Sitten, zurück, wo die Erpedition

erst spät am Abcnd wicdcr cinrückte. Trotz dcr sehr anstrengenden

und ermüdenden Märsche, die auf dcn steile» GcbirgSwcgcn theils

bci Nacht auSgcsührt werden mußten, blieb dieTrupxe die ganze

Zeit übcr frisch und hellauf und crgab dic Inspektion der Saum-

thiere (Maulthiere) nach dcr Rückkchr in Sittcn cin vcrhältniß-

mäßig günstigcS Resultat. — Unterwegs wurdcn Schießübungen

auf unbekannte Distanzen vorgenommen.

Ausland.
Italien, (Neue Küchenwagen.) Im Lager von Somma

machte diescö Jahr ein vom Major Inviti dcS 3. Grenadicr-

RcgimcntS erfundener, als ambulante Küche eingerichteter Wagen

viel Aufschcn. Hörcn Sie nun, wie cs mit dicscm „vsrro
ousma« seiner Haupt-Konstruktion nach stcht.

Es ist ein zweirädriger, zwcispänniger Karren mit brcitcm

Geleise, wclchcr vorne einen Behälter für Spirituosen, rückwärts

die eigentliche Küche cnthält. Dicse bcstcht aus zwci Theile»,

wovon der eine fest, der andcre derart beweglich ist, daß man ihn

vermöge seiner einfachen Konstruktion senken und heben kann.

Jn diesem lctztcrcn bcsindcn sich zwci Behälter, welche ihrer
Gestalt nach Schachteln auS Eisenblech ähnlich, da« Fcucr und die

Kcssel enthalten. Die gedachten zwci Behälter sind überdies mit
kleinen Rädern vcrschcn, wodurch cS möglich wird, dicsclbcn, wcnn

man den beweglichen Theil dcê HintertheilcS dcê Wagens herab-
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